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bezugnehmend auf den Antrag von Frau ein besonderes Missbrauchs­
verfahren gemäß§ 31 EnWG durchzuführen, teilen wir Ihnen mit, dass wir nach 
Durchsicht und eingehender Prüfung der uns durch Ihr Schreiben vom 
20.09.2016 erstmalig seitens der Antragstellerin vorgelegten Unterlagen zu dem 
zugrunde liegenden Sachverhalt an unserer Einschätzung aus dem Schreiben 
vom 19. Juli 2016 nicht weiter festhalten. 

Nach den Ausführungen der Antragstellerin im Antrag auf Einleitung eines 
besonderen Missbrauchsverfahrens sowie ausweislich der angefügten 
Dokumente sind im Fall der Inbetriebnahme der verfahrensgegenständlichen 
Erzeugungsanlage ,,Simon'' für den Netzanschluss der Antragstellerin schädliche 
oder störende Rückwirkung auf unser Elektrizitätsversorgungsnetz nicht 
erkennbar. 

Hinsichtlich der Inbetriebnahme der Erzeugungsanlage ,,Simon'' weisen wir die 
Antragstellerin jedoch ausdrücklich darauf hin, dass einerseits Energieanlagen 
gemäß § 49 EnWG sowie elektrische Anlagen gemäß § 13 NAV nur unter 
Einhaltung der allgemein anerkannten Regeln der Technik und unter Gewähr­
leistung der technischen Sicherheit errichtet und betrieben werden dürfen. 

Darüber hinaus sind die geltenden Technischen Anschlussbedingungen der 
Westnetz GmbH sowie die allgemein anerkannten Regeln der Technik gemäß 
§ 19 i.V.m. § 20 NAV einzuhalten und störende Rückwirkungen auf das 
Stromverteilnetz auszuschließen. Unter Einhaltung dieser technischen 
Voraussetzungen ist der Anschluss und der Betrieb einer Eigenanlage 
Photovoltaiksystem ,,Simon'' möglich. 
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Weiterhin empfehlen wir der Antragstellerin zur Wahrung der vorgenannten 
Anforderungen den Anse l.u. $ d die Inbetriebnahme der Erzeugungsanlage • 
,,Simon'' nach bzw · · e mit einem eingetragenen Elektroinstallateur 
vorzunehr·nt~·l.!"VlAI~' .-!: ~ .. ~· • 
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Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung . 

Freundliche Grüße 

Westnetz GmbH 
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